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Attraktive Holzwerkstoffe

Holz ist nicht einfach Holz – es besitzt Eigen-heiten,

zeigt Unterschiede von Stück zu Stück

und von Art zu Art. Holz hat Charakter: unter-schiedliche

Farben und Texturen, Äste, Ver-wachsungen

und Risse. Materialtechnische
Streuwerteerschwerendie Produktion gleich-artiger

Serien, und die Einflüsse von Wasser,

Licht und Luft verändern das Holz im Verlaufe

der Zeit. Praxis und Forschung haben ge-meinsam

die Holzwerkstoffe neu entwickelt,
indem sie vermeintliche Nachteile von Holz in

Vorteile umgemünzt haben. Holzwerkstoffe

erweitern dasSpektrum für dieAnwendungen

von Holz konsequent und entscheidend.

Mehrwert
Holzwerkstoffe beruhen auf dem einfachen

Prinzip, das Holz zunächst zu zerlegen und

dann neu zu fügen. So entstehen Produkte

mit vorausbestimmbaren und messbaren
Eigenschaften, mit ausgezeichnetem Steh-vermögen

und perfekter Stabilität der Dimen-sionen.

Holzwerkstoffe schaffen Mehrwert

und öffnen grenzenlose Möglichkeiten der

Gestaltung. Als preiswerte Artikel für den

täglichen Bedarf sind Holzwerkstoffe voll und

ganz in die Kreislaufwirtschaft von Wald und

Holz, von Produktion und Nutzen dieses in

der Natur stetig nachwachsenden Rohstoffs

eingebunden. Holzwerkstoffe passen sich
immer neu den wechselnden Bedürfnissen

des Marktes, den immer präziser werdenden

Anforderungen der Technik und den Anlie-gen

der Um- und Mitwelt, der zunehmend

kritischen KonsumentInnen an.

Holzwerkstoffe Schweiz, HWS Hrsg.): Holz in
Bestform. Informationsbroschüre, 16 Seiten,
zahlreiche farbige Abbildungen, Format A4.

Gratis zu beziehen bei:
Lignum, Tel. 044 267 47 77, www.lignum.ch

Kreislaufwirtschaft
Jeder Holzkreislauf kennt unterschiedliche

Stationen: Wald, Holz, Konstruktion, Ausbau
und Design, Umnutzung in neue Produkte

Holzwerkstoffe, Papier, Textilien usw.) und
letztlich das Recycling. Die Kaskadennut-zung

lässt sich so lange betreiben, bis sie

nicht mehr sinnvoll erscheint. Ein abschlies-sender

Nutzen zur Produktion von Energie,

von Wärme oder Kälte, ist sinnvoll und ver-tretbar.

Das dabei freiwerdende CO2 fliesst
zurück in den nachwachsenden Wald, wird

vom Holzzuwachs erneut aufgenommen.
Holz verwirklicht so vorbildlich die nachhal-tige

Kreislaufwirtschaft.

Infobroschüre
Die kürzlich neu aufgelegte, vollständig über-arbeitete

Informationsbroschüre «Holz in
Bestform» führt präzise und leicht verständ-lich

ins Thema Holzwerkstoffe ein. Ein
«Stammbaum» der plattenförmigen Holz-werkstoffe

verschafft einen systematischen

Überblick. Dargestellt werden Holzwerkstoffe

aus Vollholz, Furnieren, Spänen und Fasern.

Zudem werden die Leichtbau- und Schicht-stoffplatten

sowie die neuartigen Wood Poly-mer

Composites erläutert.

Charles von Büren, Fachjournalist SFJ,

bureau.cvb@bluewin.ch

neues Meeresschutzgebiet im Pazifik
km/sda/reuters) Der Inselstaat Kiribati im

Pazifik hat ein Meeresschutzgebiet von der

Grösse Kaliforniens eingerichtet. Es handle
sich mit 410 000 km2 Fläche um die welt-grösste

Schutzzone dieser Art, teilte die Na-turschutzorganisation

Conservation Interna-tional

mit. Im Schutzgebiet befindet sich eine

der letzten intakten Gruppen von Korallen-riffs.

Durch Klimaveränderungen und Überfi-schung

ist die Artenvielfalt in der zwischen

den Fidschi-Inseln und Hawaii gelegenen

Region gefährdet. «Die Schaffung dieses be-eindruckenden

Meeresschutzgebietes durch
einen kleinen Inselstaat bedeutet ein Enga-gement

historischen Ausmasses» sagte der

Präsident von Conservation International,

Russell Mittermeier. In dem Gebiet soll es

mehr als 120 Korallen- und mehr als 520

Fischarten geben, von denen einige noch
nicht erforscht sind. Kiribati bemüht sich um

mehr internationale Unterstützung, um in
dem Schutzgebiet gegen illegalen Fischfang
vorgehen und einen Treuhandfonds einset-zen

zu können. Daraus sollen unter anderem
Einnahmenverluste des Staats aus dem Ver-zicht

auf kommerziellen Fischfang beglichen
werden. Einheimische Fischer sollen dage-gen

in dem Gebiet weiter ihrem Erwerb nach-gehen

dürfen.

www.conservation.org; 25-minütigerFilm

der Forschergruppe von ihrer Arbeit im Schutz-gebiet:

www.phoenixislands.org/movie.html

Tafelkorallen-Riff in der neu zum Schutzgebiet
erklärten Zone um die Kiribati-Islands 2002)
Bild: AP Photo/New England Aquarium, David

Obura, HO)
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